
 

 

  
 
 
 

 
 
An den Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung Weilrod 
Herrn Matthias Rumpf 
 
Am Senner 1 
61276 Weilrod 

 
 

13.11.2023 
 
Änderungsantrag zum Haushaltsentwurf 2024 
 
 

Sehr geehrter Herr Rumpf, 
 
wir bitten Sie, die folgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten Gemeindevertretungssitzung 
aufzunehmen: 
 
Der Betrag für Maßnahmen der Grundwasserneubildung wird von 50.000 € auf 100.000 € erhöht.  
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, 
 
a) Regelungen für die Bezuschussung der Entsiegelung von Flächen in Privathand zu erarbeiten, 

 
b) entlang von Bachläufen geeignete Flächen zu ermitteln, die für Versickerungsmulden in Frage 

kommen, 
 

c) geeignete gemeindeeigene Flächen zu ermitteln, die für eine Belagsänderung zu Gunsten von 
größerem Versickerungsvermögen in Frage kommen (z.B. Parkplatz DGH Emmershausen, 
Einbau von Versickerungsrinnen in asphaltierte Nebenstraßen/Feldwegen mit einem Gefälle 
>5%). 

 
Zum Punkt a) und c) sind Publikationen auf der Internetseite des Bayrischen Landesamtes für 
Umwelt abrufbar, die der Information von Bürgerinnen und der Kommune zur Entsiegelung von 
Flächen dienen: 
 
https://www.bestellen.bayern.de/application/eshop_app000002?SID=1319944502&ACTIONxSESSx
SHOWPIC(BILDxKEY:%27lfw_was_00157%27,BILDxCLASS:%27Artikel%27,BILDxTYPE:%27PDF
%27) 
 
https://www.bestellen.bayern.de/application/eshop_app000002?SID=1319944502&ACTIONxSESSx
SHOWPIC(BILDxKEY:%27lfw_was_00288%27,BILDxCLASS:%27Artikel%27,BILDxTYPE:%27PDF
%27) 
 
Begründung: 
 
Durch Flächenentsiegelung und den Bau von Wasserrückhaltemulden kann Niederschlagswasser 
aufgefangen und am schnellen Abfluss in Bäche, Flüsse und Abwasserkanäle gehindert werden. 
Das in den dezentralen Wasserrückhaltemulden gespeicherte Wasser kann dann in den Untergrund 
versickern und zur Grundwasserneubildung beitragen. Es ist davon auszugehen, dass die 
bereitgestellten Finanzmittel teilweise über Zuschüsse ausgeglichen werden können. Jedoch wird 
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der bisher vorgesehene Betrag von 50.000 € nicht ausreichen, um die genannten Maßnahmen zu 
finanzieren. Außerdem wurde der Betrag von 100.000 € bereits in der Sitzung vom 08.12.2022 
genehmigt. 
Maßnahmen zur Förderung der Grundwasserneubildung gehören zu den wichtigsten Aufgaben der 
Zukunft. Wenn wir nicht bereits heute Maßnahmen ergreifen, werden unsere Grundwasserstände 
sinken und die Wasserversorgung der nächsten Generationen nicht mehr gesichert sein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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